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Zuwendungssatzung der Staatlichen Akademie der  
Bildenden Künste Karlsruhe 

 
vom 8. November 2023 

 
Aufgrund von § 8 Abs. 5 Landeshochschulgesetz Baden-Württemberg (LHG) in der 
Fassung vom 01. April 2014 (GBl. S. 99), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes 
zum Erlass eines Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsgesetzes und zur Veran-
kerung des Klimabelangs in weiteren Rechtsvorschriften vom 7. Februar 2023 (GBl. 
S. 43), hat der Senat der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe am 8. 
November 2023 folgende Zuwendungssatzung beschlossen. 
 
Der Rektor hat dieser am 14.11.2023 zugestimmt. 
 
 
Präambel 
 
Die Staatliche Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe (ABK Karlsruhe) bewilligt zur 
Sicherung der Qualität in Studium und Lehre sowie zur Einhaltung des Arbeitsschutzes 
in den Unterrichtswerkstätten im Rahmen der zur Verfügung stehender Haushaltsmit-
tel zur Beschaffung von Arbeitsmaterial und persönlicher Schutzausrüstung (PSA) ne-
ben einem zu erbringenden Eigenanteil Zuwendungen an Studierende der Hoch-
schule.  
 
 
§ 1 Geltungsbereich 
 
Diese Satzung regelt das Verfahren zur Beantragung und Gewährung von Zuwendun-
gen an Studierende der ABK Karlsruhe für die hier genannten Anlässe. Für Sonder-
mittel des Landes, Stipendienförderungen, die Gewährung von Atelierzuschüssen so-
wie Zuschüsse für Exkursionen gelten die hierzu erlassenen Satzungen. 
 
 
§ 2 Allgemeines, Haushaltsvorbehalt  
 
(1) Gemäß § 2 Absatz 1 LHG kann die ABK Karlsruhe an Studierende Zuwendungen 

nach dieser Satzung gewähren, sofern hierfür ausreichend freie Mittel im Staats-
haushaltsplan zur Verfügung stehen (Haushaltsvorbehalt). 
 

(2) Zuwendungen können an immatrikulierte Studierende der ABK Karlsruhe im Stu-
diengang Freie Kunst bzw. in den Bachelor- und Masterlehramtsstudiengängen 
(einschließlich der Teilstudiengänge Intermediales Gestalten) bewilligt werden. 

 
 
§ 3 Zweck, Form und Höhe der Zuwendungen 
 
Die ABK Karlsruhe bewilligt Zuwendungen für:  
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a) Klassenprojekte in Höhe von maximal 750,00 € pro Klasse pro Semester, 
 
b) Materialkosten für Diplomarbeiten im Rahmen der Diplomhauptprüfung im Stu-

diengang Freie Kunst, für die künstlerischen Bachelorarbeiten (Modul BA 12.1) 
sowie die künstlerischen Masterarbeiten (Modul MA 08.1) in den Lehramtsstu-
diengängen in Höhe von jeweils einmalig maximal 200,00 € pro Studieren-
der/Studierenden,  

 
c) Materialkosten im Bachelor-Lehramtsstudiengang für das Modul Projekte im 

Raum (BA 06) in Höhe von einmalig maximal 60,00 € pro Studierender/Stu-
dierenden, 

 
d) Materialkosten für den Portfolio-Druck im Bachelor-Lehramtsstudiengang für 

das Modul Bachelorarbeit (BA 12) sowie im Studiengang Freie Kunst für die 
Diplomhauptprüfung, einmalig maximal 60,00 € pro Studierender/Studieren-
den, 

 
e) Materialkosten in den Lehramtsstudiengängen / Teilstudiengang Intermedia-

les Gestalten von einmalig maximal 120,00 € pro Studierender/Studierenden, 
 

f) Materialkosten für Teilnehmende im Modul „MA IMG1 Performanceprojekt“ in 
Höhe von 100,00 € pro Studierender/Studierenden und Semester, maximal 
insgesamt 200,00 €, 

 

g) die Anschaffung von persönlicher Schutzausrüstung, insbesondere von Si-
cherheitsschuhen, jeweils einmalig maximal 50,00 € pro Studierender/Studie-
renden. 

 
 

§ 4 Antrags- und Auszahlungsverfahren, Abrechnung 
 
(1) Die Einwilligung zur Durchführung und Gewährung einer Zuwendung im Rahmen 

eines Klassenprojektes ist von der klassenleitenden Professorin bzw. dem klas-
senleitenden Professor unter Verwendung des von der Hochschulverwaltung zur 
Verfügung gestellten Formulars beim Rektorat zu beantragen. Nur über vollstän-
dig ausgefüllte Anträge entscheidet das Rektorat. Die Kosten sind im Vorfeld so 
genau wie möglich zu beziffern und ggf. Kostenvoranschläge dem Antrag hinzu-
zufügen. Der Antrag muss so rechtzeitig gestellt werden, dass die Einwilligung 
des Rektorats noch vor Durchführung des Klassenprojektes erteilt werden kann. 

 
(2) Zuwendungen nach § 3 Buchstaben b bis g dieser Satzung bedürfen keiner Be-

antragung im Vorfeld.  
 
(3) Zuwendungen nach § 3 sind spätestens zum jeweiligen Semesterende (Aus-

schlussfrist) unter Verwendung des von der Hochschulverwaltung zur Verfügung 
gestellten Formulars und den rechnungsbegründenden Unterlagen (Original-
rechnungen) abzurechnen. Dieser ist von der klassenleitenden Professorin bzw. 
dem klassenleitenden Professor (§ 3 Buchstaben a und b) oder von der jeweils 
zuständigen Professorin bzw. dem jeweils zuständigen Professor des Moduls  
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